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Niederlande hebt Tempolimit auf 130
km/h – NRW-Reisende jubeln!

Erfahren Sie alles über die Rückkehr des Tempolimits von
130 km/h auf niederländischen Autobahnen ab Mitte 2025

für NRW-Reisende.

Papenburg, Deutschland - Die Verkehrslandschaft zwischen
Nordrhein-Westfalen (NRW) und den Niederlanden steht vor
einer signifikanten Veränderung. Autofahrer, die regelmäßig die
gut ausgebauten Autobahnen der Nachbarländer nutzen, dürfen
sich auf eine Rückkehr zum Tempolimit von 130 km/h auf
mehreren wichtigen Strecken freuen. Diese Maßnahme wurde
von Verkehrsminister Barry Madlener angekündigt und ist Teil
eines Plans zur Verbesserung der Verkehrssituation und zur
Förderung des Reisens zwischen den Ländern.

Seit 2020 galt in den Niederlanden tagsüber ein Tempolimit von
100 km/h, um den Stickstoffausstoß zu verringern. Bislang war
es nachts und abends je nach Beschilderung erlaubt, mit 120



oder 130 km/h zu fahren. Mit der neuen Regelung, die ab Mitte
2025 in Kraft tritt, wird das Tempolimit auf drei Strecken wieder
auf 130 km/h erhöht. Dies betrifft insbesondere die Strecken, die
häufig von Reisenden aus NRW genutzt werden.

Betroffene Autobahnstrecken

Die betroffenen Autobahnstrecken umfassen:

A7: 44 Kilometer zwischen Stevinschleusen und
Lorentzschleusen, Provinzen Noord-Holland und
Friesland.
A7: 24 Kilometer von Winschoten bis zur deutschen
Grenze bei Papenburg.
A6: 18 Kilometer von Lelystad-Nord bis zur Ketelbrücke.

Zusätzlich ist eine Ausweitung des höheren Tempolimits auf die
A37 zwischen Holssloot und Zwartemeer in Planung, wobei die
Ergebnisse voraussichtlich im Januar 2025 bekannt gegeben
werden.

Umweltstandards und Zukunftsaussichten

Die Rückkehr zu Tempo 130 steht im Koalitionsvertrag der
niederländischen Regierung, erfordert jedoch detaillierte
Analysen zur Einhaltung von Umweltstandards. Ursprüngliche
Pläne zur Erhöhung des Tempolimits auf weiteren Strecken rund
um Groningen scheiterten an Lärmschutzvorgaben und
Umweltauflagen. Dies lässt Raum für zukünftige Diskussionen
und Anpassungen.

Die Rückkehr zum höheren Tempolimit gilt als positive Nachricht
für Autofahrer und Geschäftsreisende aus NRW, die sich eine
Verbesserung der Verkehrssituation wünschen. Insbesondere auf
Autobahnen wie der A12, A2, A67 und A73 wurden Anregungen
zur Anhebung des Tempolimits geäußert, auch wenn aktuell
noch keine konkreten Veränderungen angekündigt wurden. Das
neue Tempolimit wird maßgeblich zur Erleichterung von Reisen,



Einkäufen und geschäftlichen Aktivitäten beitragen.

Reisende aus Deutschland sollten sich zudem darauf einstellen,
bis März 2025 an den Grenzen zu den Niederlanden Kontrollen
zu erwarten. Diese neuen Regelungen könnten das Reisen
zwischen den Ländern deutlich vereinfachen und eine verstärkte
Verbindung zwischen den Nachbarn fördern.

Die Informationslage zeigt, dass die niederländischen
Autobahnen eine attraktive Möglichkeit bieten, die
Reisegeschwindigkeit zu steigern und die Verbindung zu
Nordrhein-Westfalen zu stärken. Die Nutzer dieser Straßen
dürfen gespannt sein auf die Umsetzung der neuen
Verkehrsregeln.

DerWesten berichtet, dass die Rückkehr zu 130 km/h die
Verkehrssituation verbessert und Autofahren in den
Niederlanden wieder angenehmer macht.

Zusätzlich informiert Ruhr24 über die betroffenen
Autobahnstrecken und die kommenden Änderungen, die für die
Nutzer von großer Bedeutung sind.
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